
Bärenhöhle ca. 300 m oberh. der Mündung des Wolfstals in das Tal der
Großen Lauter 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT
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geschützt 
Formen -> Karstformen -> Sekundärhöhlen 
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Die Höhle ist an der westlichen Talseite (Hinweistafel) über eine Treppe erreichbar. Der 9 m breite und 5 m hohe Zugang führt in eine
20 m lange Höhle, welche sich am Ende auf 4 m Breite und 2,8 m Höhe verengt. In der Höhle wurden Kulturschichten des
Neolithikum ausgegraben.  
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